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sie südwärts zwischen Kärnten
und Salzburg, schwenkt dann
am Eiskögele nach Nordwesten
um und folgt der Tiroler Grenze.
Die westlichste Spitze liegt in
der Nähe der Felber Tauern,
eines Hochpasses, der das Tau-
erntal und damit Lienz an der
Trau mit dem Pinzgau
verbindet. Eine andere
Verbindungslinie folgt dem Kalsertal,
überwindet den Höhenkamm in
den Kaiser Tauern, berührt die
malerisch am Weiss-See gelegene
Rudolfhütte und zieht sich dann
zum Wurfbachtal oder am Grünsee

vorüber nach dem Talweg,
den wir von Uttendorf
kommend eingeschlagen hatten.

Trotz dieser günstigen
Zugangslinien ist das Gebiet des
Naturschutzparkes bis heute
noch vom Massenverkehr
verschont geblieben. Noch sind
seine unberührten Felsgrate
nicht Sammelplätze
sportswütiger Bergkraxler geworden.
Rotwild und Gemsen beleben
die Bergrücken und Wälder, auf
den Alpenmatten sind die
seltensten farbenfrohen Kinder des
Pflanzenreichs nicht ausgestor-.
ben; vier grössere Seen leuchten
aus den Hochtälern herauf und
lassen die Schneegipfel sich in
ihren klaren Wassern spiegeln.

Es war hohe Zeit, dieses
Schatzkästlein der Alpen in den
Schutz des Vereins zu stellen.
Schon waren die Wälder öffentlich

zum Kauf ausgeboten; an
einer Stelle hat man bereits die
Axt an die alten, sturmerprobten

Gesellen gelegt. Die Wasserkräfte

im Stubachtal sollten zur
Gewinnung elektrischen Stromes

ausgebeutet werden,
Staudämme, Drahtnetze und
Rohrleitungen hätten das herrliche
Landschaftsbild zerstört.

So weit soll es aber nicht
kommen. Schon hält der Verein
Naturschutzpark seine schützende

Hand über dem Land ;

was nicht aus Privatbesitz
sofort angekauft werden konnte,
das konnte vom Staat in Pacht
genommen werden. Innerhalb
des nördlichen Schutzstreifens
ist das Wild gesichert und auch
die Waldungen dürften durch
einen Vertrag mit der
österreichischen Forstverwaltung
geschützt werden. Der Park ist
ausserdem nach verschiedenen
Seiten hin erweiterungsfähig
und wird, da die (angekauften
Almen zunächst noch
bewirtschaftet werden, jährlich eine
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verhältnismässig kleine Summe erfordern. Immerhin
sollte auch dieser neue Erfolg zu reger Werbearbeit

anregen, damit auch die innere Organisation
ebenso wie die äussere Abrundung ohne

Sorgen durchgeführt werden kann.
Erhaltung von Mooren auf dem Thüringer

Wald. Überaus erfreuliche Massnahmen auf dem
Gebiet des Schutzes der Natur sind von Gotha
und Preussen getroffen worden: für die dauernde
Erhaltung der Moore am Beerberg und Schneekopf
und am Fichtenkopf (Kr. Schleusingen).

Die auf der Höhe des Thüringer Waldes ge-
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